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Som m ersem ester 2012 

 

A llgem eine Inform ationen zum  

Physikalisch-chem ischen Praktikum  (PC I) 

für Studentinnen und Studenten des Lehram ts 

nach der neuen LPO  

ALLGEMEINES: 

Eintrag im  Vorlesungsverzeichnis: N r. 53060; Praktikum  Physikalische Chem ie I für Studierende des 

Lehram ts, 4 std., Fr 13-17 und N r. 53061; Sem inar zum  Praktikum  PC I für Studierende des 

Lehram ts, 2 std., Fr 13-15, H 46 

Beginn: Freitag, 20. April 2012, 13.00 U hr im  H46 

In den ersten zw ei W ochen findet das Sem inar zum  Praktikum  im  H46 und in den sich daran 

anschließenden neun W ochen das Praktikum  in den Räum en CH  13.2.36 und CH  13.2.37 statt. 

D as Praktikum  ist Bestandteil des M oduls ‚Chem ie in N atur und Technik’ und w ird m it 2 

Leistungspunkten bew ertet. 

 

INFO S und PRAKTIKU MSU NTERLAGEN: 

D ie G ruppenteinteilung, den Zeitplan, den Testatbogen, die Laborordnung sow ie die Versuchs-

anleitungen finden Sie auf dem  Kurslaufw erk der U niversität Regensburg. D azu gehen Sie nach 

erfolgter Anm eldung im  N D S-System  der Universität Regensburg (RZ-Account in der Form  

xyz.12345 und Ihrem  Passw ort) über den A rbeitsplatz auf das N etzlaufw erk Kurssoft auf „Titan-

share1\Share1“ (Laufw erk K:) in den Unterordner CH \Kunz\Praktikum _Lehram t. D ie dort abge-

legten D ateien können Sie auf Ihrem  Rechner speichern und dann ausdrucken. Bitte beachten Sie, 

dass Sie nur Zugriff auf dieses Laufw erk haben, w enn Sie unter Ihrem  Account eingeloggt sind. 

Sie finden säm tliche Inform ationen auch in G RIPS unter Chem ie/PC/Rainer M üller/Praktikum -

Lehram t. 

Bitte lesen Sie sich die Versuchsanleitungen bereits vor den jew eiligen Sem inaren gründlich durch! 

 

SEMINAR: 

Im  Sem inar w erden die theoretischen und apparativen G rundlagen des Praktikum sversuchs 

erläutert, die in den Versuchsvorschriften gestellten Fragen und Aufgaben diskutiert und H inw eise 

zur D urchführung und Ausw ertung der Versuche gegeben. 



D ie eigene Vorbereitung anhand der Versuchsanleitung sow ie die Besprechung im  Sem inar sollen 

dazu dienen, dass Sie das Versuchsprotokoll vor Beginn des Versuch so w eit fertig gestellt haben, 

dass Sie am  Versuchstag nur noch die gem essenen Daten eintragen und ausw erten m üssen. D ies 

kann je nach Versuch auf Ausdrucken der vorgefertigten Protokolle oder nach Eingeben der D aten 

in ein Tabellenprogram m  w ährend des Praktikum s erfolgen. Es sind dazu Com puter in den Prakti-

kum sräum en vorhanden; Sie können aber auch Ihr eigenes Laptop zum  Versuch m itbringen. 

 

SEMINARPLAN (H 46): 

Feitag, 20.4.2012, 13.00 U hr: G ruppeneinteilung, Sicherheitsunterw eisung, Laborordnung, 

O rganisatorisches (Rainer M üller), Versuche Kryoskopie, Brennstoffzelle (Rainer M üller) 

Freitag, 27.4.2012, 13.00 U hr: Versuche Kalorim etrie, Spektrophotom etrie (N .N .), Versuche 

G renzflächenphänom ene, Kinetik-Polarim etrie (N .N .) 

 

VERSU CH SD U RCH FÜ H RU NG: 

� Es sind 6 Versuche zu bearbeiten; für jeden ist ein Praktikum snachm ittag (13-17 U hr) 

veranschlagt. 

� D ie Studenten arbeiten in vorher eingeteilten D reiergruppen. 

� D ie Zeitpläne für die D urchführung der einzelnen Versuche sind ab der ersten 

Sem inarw oche dem  Aushang und dem  Internet zu entnehm en. 

� Zu Beginn des Versuchs erfolgt eine Einführung m it Sicherheitshinw eisen durch den 

Assistenten. D er Assistent überprüft dabei die Vorbereitung der Praktikum steilnehm er. 

� N ach Abschluss des Versuchs und Vorlage des vollständigen Protokolls w ird per Testat 

durch den Assistenten im  Testatbogen die erfolgreiche Teilnahm e bestätigt. 

 

PRO TO KO LL: 

D as Versuchsprotokoll soll in knapper und übersichtlicher Form  die D urchführung und Ergebnisse 

des Experim ents beschreiben. Es ist so abzufassen, dass der Versuch von einem  m it der M ethodik 

vertrauten Leser ohne w eitere Anleitung nachvollzogen w erden kann. Es beinhaltet : 

1. Ziel des Versuches und gew ählte M ethode 

2. Theorie: Zusam m enstellung der für die Ausw ertung benötigten G leichungen 

3. Versuchsdurchführung 

4. Versuchsergebnisse in graphischer oder tabellarischer Form  (durchnum m eriert) 

5. Ausw ertung der D aten und D iskussion der Ergebnisse 

 


